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Marktgemeinde Payerbach 

Verw. Bezirk Neunkirchen   Payerbach, am 15.03.2022 

 

 

N I E D E R S C H R I F T 

 

über die Gemeinderatssitzung am Dienstag, 15.03.2022, um 18.30 Uhr im Sitzungssaal 

der Marktgemeinde Payerbach. 

 

 

Beginn: 18.33 Uhr    Ende: 18.57 Uhr 

 

 

Anwesend: 

Bgm. Rettenbacher Eduard 

Vizebgm. Bous Jochen 

GGR Mag. Halm Markus 

GGR Hamele Thomas 

GGR Köll Joachim Msc 

GR Arlt Wolfgang 

GR Bous Tim 

GR Brenner Josef 

GR Kobermann Gerald  

GR Dr. Rella Christoph 

GR Schneider Melanie 

GR Toplitsch Gernot 

GGR Perner Franz 

GR Matzka-Dojder Anica 

GR Sittsam Martin 

GR Klambauer Erwin 

GR Dr. Prüger Heidelinde 

 

Entschuldigt: 

GR Mag. Dosztal Edith 

GR Pulpitel Mathias 

GR Schieraus Thomas 

GR Riegler Daniela 

 

Schriftführer: VB  Jürgen Sauer 

 

 

Bürgermeister Rettenbacher begrüßt die Mitglieder des Gemeinderates und die Zuhörer, 

gibt bekannt, dass ordnungsgemäß eingeladen wurde und dass die Beschlussfähigkeit 

gegeben ist. 

Zur Abfassung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 14.12.2021 werden keine 

Einwände vorgebracht. Es ist somit genehmigt. 
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Tagesordnung: 
 

1. Bericht des Prüfungsausschusses vom 28.02.2022 

2. Beschluss des Rechnungsabschlusses 2021 

3. Förderansuchen Payerbacher Meisterkurse  

4. Förderansuchen Internationale Sommerakademie  

5. Ansuchen Meisterkurse Chernov 

6. Förderansuchen Payerbacher Circus Schule  

7. „….ein Stück Ferien“ 

8. Vermessung eines Teilabschnittes B 27, Ansuchen auf Widmung- Land NÖ  

 

 

Verlauf der Sitzung: 

 

 

1. Bericht des Prüfungsausschusses vom 28.02.2022 

 

Sachverhalt:  

 

Der Prüfungsausschuss führte am 28.02.2022 eine Prüfungsausschusssitzung durch.  

Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses, Herr GR Martin Sittsam, bringt den Bericht 

dem Gemeinderat zur Kenntnis. 

 

Stellungnahme zur Prüfungsausschusssitzung vom 28.02.2022: 

 

zu Punkt 1: Rechnungsabschluss 2021 

 

Bürgermeister Rettenbacher bedankt sich für die Ausführungen. Unter Transferaufwand 

wurden 2021 die Zahlungen an die Volkshilfe betreffend Kinderhaus verbucht. Dieser ist 

2020 noch unter Sachaufwand gelaufen. 

Der Sachaufwand ist höher, da im Jahr 2021 mehr Instandgehalten wurde als im Jahr 

2020. 

 

 

2. Beschluss des Rechnungsabschlusses 2021 

 

Sachverhalt: 

 

Der Entwurf des Rechnungsabschluss 2021 lag in der Zeit vom 24.02.2022 bis 

10.03.2022 zur öffentlichen Einsichtnahme im Gemeindeamt auf. Allen Parteien wurde zu 

Beginn der Auflagefrist ein Exemplar zugestellt. Stellungnahmen wurden keine 

abgegeben. 

 

Der Stichtag für die Erstellung des Rechnungsabschlusses wird mit 31.01.2022 festgelegt. 

Bis zu diesem Datum eingelangte Rechnungen wurden, wenn diese das Jahr 2021 

betreffen, in den Rechnungsabschluss 2021 aufgenommen. 

 

Finanzierungshaushalt: Die Einzahlungen betragen € 6.380.922,43 und die Auszahlungen      

€ 6.467.349,35 

 

Ergebnishaushalt: die Erträge ergeben € 6.063.033,65 und die Aufwendungen  

€ 5.899.854,45 



 3 

Vermögensrechnung 2021: Aktiva und Passiva in Höhe von jeweils € 22.711.656,38. Das 

Nettovermögen beträgt € 10.621.409,41 

 

Der Rechnungsabschluss samt Beilagen liegt dem Sachverhalt bei. 

 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Rechnungsabschluss 

2021 in vorliegender Form beschließen. 

   

Beschluss: Der Antrag wird genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 16 Stimmen dafür und 1 Stimme dagegen  

 (GR Klambauer)  

 

  

3. Förderansuchen Payerbacher Meisterkurse  

 

Sachverhalt: 

 

Der Kulturverein „Payerbacher Meisterkurse“ ersuchte mit Schreiben vom Jänner 2022 

um eine Subvention in der Höhe von € 1.000,00 an. Außerdem wird um Übernahme der 

Kosten für Klaviermiete und Klaviertransportkosten in der Höhe von € 1.800,00 (mit 

Deckelung) ersucht. Das Ansuchen liegt bei. 

 

Im Vorjahr beschloss der Gemeinderat eine finanzielle Unterstützung in der Höhe von 

€ 1.000,00. Weiters wurde die Übernahme der Kosten für Klaviermiete und 

Klaviertransport in der Höhe von max. € 1.500,00 (mit Rechnungsvorlegung) 

beschlossen. 

 

Antrag des GV: Der Gemeinderat möge eine Förderung in der 

 Höhe von € 1.000,00 gewähren. Weiters soll die 

 Übernahme der Kosten der Klaviermiete und des 

 Klaviertransportes in der Höhe von max. 

 € 1.500,00 (mit Rechnungsvorlegung) beschlossen 

 werden. Die kostenlose Benutzung des 

 Schulgebäudes inkl. der Ghegahalle, wobei das 

Betreten der Schule nur mit Hausschuhen erlaubt 

ist, wird ebenfalls genehmigt. Zudem möge 

nachträglich die kostenlose Benutzung der Mittel- 

und Musikschule in den Semesterferien 2022 

genehmigt werden.  

   

Beschluss: Der Antrag wird genehmigt.  

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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4. Förderansuchen Internationale Sommerakademie  

 

Sachverhalt: 

 

Die Internationale Sommerakademie ersuchte mit Schreiben vom Jänner 2022 um eine 

Förderung in der Höhe von € 1.000,00 sowie um die Zurverfügungstellung von Volks-, 

Mittel- und Musikschule und der Ghegahalle. Das Ansuchen liegt bei. 

 

Im Jahr 2021 beschloss der Gemeinderat eine finanzielle Unterstützung in der Höhe von  

€ 1.000,00.  

 

Antrag des GV: Der Gemeinderat möge eine Förderung in der 

Höhe von € 1.000,00 und die kostenlose Benutzung 

des Schulgebäudes inkl. der Ghegahalle und des 

Pavillons, wobei das Betreten der Schule nur mit 

Hausschuhen erlaubt ist, genehmigen.  

   

Beschluss: Der Antrag wird genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

5. Ansuchen Meisterkurse Chernov 

 

Sachverhalt: 

 

Auch heuer sollen wieder die Meisterkurse von Vladimir Chernov in Payerbach 

abgehalten werden. Für diese Kurse werden heuer die Räumlichkeiten des Schulgebäudes 

und des alten Gemeindeamtes (FF- Museum) benötigt. 

 

Antrag des GV: Der Gemeinderat möge die kostenlose Benutzung 

der Räumlichkeiten, wobei das Betreten des 

Schulgebäudes nur mit Hausschuhen erlaubt ist, 

genehmigen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

6. Förderansuchen Payerbacher Circus Schule  

 

Sachverhalt: 

 

Die Payerbacher Circus Schule soll auch heuer wieder stattfinden. Mit E-Mail vom 

15.02.2022 bittet Herr Roman Mandl de Gomes um kostenlose Benützung der Leglwiese 

und der dazugehörigen Infrastruktur in der Zeit von Mitte Juli bis Mitte August 2022. 

Das Ansuchen liegt dem Sachverhalt bei.  
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Antrag des GV: Der Gemeinderat möge das Ansuchen genehmigen. 

Kosten für Strom und Wasser werden, wie in den 

Jahren zuvor, keine verrechnet. 

 

Beschluss: Der Antrag wird genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

7. „….ein Stück Ferien“ 

 

Sachverhalt: 

 

Die Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen führt ev. heuer wieder die Aktion „…ein Stück 

Ferien“ durch. Ihr Ziel ist es, sozial bedürftigen Kindern aus unserem Bezirk einen 14-

tägigen Ferienaufenthalt in Österreich zu ermöglichen. Im Jahr 2018 betrugen die Kosten 

für den Aufenthalt eines Kindes € 670,00. 

 

Antrag des GV: Der Gemeinderat möge, falls die Aktion stattfindet, 

einen Spende in der Höhe der Kosten für den 

Aufenthalt eines Kindes beschließen. 

   

Beschluss: Der Antrag wird genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

  

8. Vermessung eines Teilabschnittes B 27, Ansuchen auf Widmung- Land NÖ  

 

Sachverhalt: 

 

Aufgrund der Sanierung der Ortsdurchfahrt (Kreuzung Hübner bis Einmündung alte B27)  

wurden die Grundstücke neu vermessen und berichtigt.  

 

Mit Schreiben vom 17.01.2022 ersucht das Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung 

Allgemeiner Baudienst, auf Widmung gemäß folgenden Kundmachungen. Es sollen Teile 

laut vorliegendem Teilungsplan (BD1 GZ 52541A und GZ 52541B) aus dem öffentlichen 

Gemeindegut entlassen bzw. neu ins öffentliche Gut der Gemeinde übernommen werden.  

 

Es sollen daher folgende Kundmachungen beschlossen werden: 

 

Payerbach, am…………….. 

  

K U N D M A C H U N G 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Payerbach hat in seiner Sitzung am 15.03.2022 

beschlossen: 

 

1.1) Die in beiliegender Vermessungsurkunde des/der Amt der NÖ Landesregierung, 

Abteilung Allgemeiner Baudienst, GZ 52541A in der KG Payerbach dargestellten 
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und nachfolgend angeführten Trennstücke werden dem öffentlichen Verkehr entwidmet 

und an die in der Vermessungsurkunde angeführten neuen Eigentümer übertragen: 

Trennstück Nr.  20, 24, 36 

 

1.2) Der Restteil der nachfolgend angeführten und sich im öffentlichen Gut befindlichen 

Grundstücke verbleibt im öffentlichen Gut bei gleich gebliebener Widmung: 

Grundstück Nr.  .39/8, 182/4, 434/3, 441/2, 449/4, 466/28, 621/5, 622/1, 627/1, 655 

 

2.1) Die in beiliegender Vermessungsurkunde des/der Amt der NÖ Landesregierung, 

Abteilung Allgemeiner Baudienst, GZ 52541A in der KG Payerbach dargestellten 

und nachfolgend angeführten Trennstücke werden in das öffentliche Gut der Gemeinde 

übernommen: 

Trennstück Nr.  1, 6, 7, 8, 11, 12, 14, 17, 18, 19, 21, 22, 23, 25, 27, 28, 29, 33, 34,  

   35, 37, 38, 39 

 

2.2) Die nachfolgend angeführten Grundstücke werden in das öffentliche Gut der 

Gemeinde übernommen: 

Grundstück Nr.  621/14, 621/15, 621/16, 621/17, 621/18, 621/19 

 

3.) Die Vermessungsurkunde ist ein fester Bestandteil dieses Beschlusses und liegt beim 

Gemeindeamt während der Amtsstunden zur Einsicht auf. 

Gegen eine Verbücherung gemäß §§ 15 ff Liegenschaftsteilungsgesetz besteht kein 

Einwand. 

 Der Bürgermeister 

 

Angeschlagen am: 

Abgenommen am: 

         

Payerbach, am …………….. 

 

K U N D M A C H U N G 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Payerbach hat in seiner Sitzung am 15.03.2022 

beschlossen: 

 

1.1) Die in beiliegender Vermessungsurkunde des/der Amt der NÖ Landesregierung, 

Abteilung Allgemeiner Baudienst, GZ 52541B in der KG Schmidsdorf dargestellten 

und nachfolgend angeführten Trennstücke werden in das öffentliche Gut der Gemeinde 

übernommen: 

Trennstück Nr. 40 

 

2.) Die Vermessungsurkunde ist ein fester Bestandteil dieses Beschlusses und liegt beim 

Gemeindeamt während der Amtsstunden zur Einsicht auf. 

Gegen eine Verbücherung gemäß §§ 15 ff Liegenschaftsteilungsgesetz besteht kein 

Einwand. 

 Der Bürgermeister 

 

Angeschlagen am: 

Abgenommen am: 
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Antrag des GV: Der Gemeinderat möge die Kundmachungen laut 

Sachverhalt beschließen.  

   

Beschluss: Der Antrag wird genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 16 Stimmen dafür und 1 Stimmenthaltung  

 (GR Klambauer)  

 

 

 
 

 

 
 

 

Das Protokoll vom 15.03.2022 wurde genehmigt. 

 

 

 

Bürgermeister:  Schriftführer: 
 

 

Eduard Rettenbacher  Jürgen Sauer 

 

 

 

Geschäftsf. Gemeinderat:           Gemeinderat: 
 

 

Franz Perner                                                                       Dr. Christoph Rella 

 

 

 

Gemeinderat: 
 

 

Erwin Klambauer 


